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Befprechungen
{itürmi{chen @fitmié[ung i5res eDlen Dichteri- NMieere, ondern häuslicdhes %r.a.uenmirfen
Ihen $rauengemiüits, ibres in Der furchtbaren in Der Heimat. In ibrem ganzen . Wirten
Tragitk einer unglücklichen Cbhe geborenen als S übhrerperfönlichFeit Ze1g fich Die in
HÄingens Die Sragen DDn egjen un ibrer Z28eltanfchauung reit gegrünDete GCicher-
Iürde, ielen unDd KRechten Der Srau. Hie beit glüclichen Beliges %)Jie Sründung
Berfafjerin wieDderholt Das Urteil DDN Ö2b- DPS Xatholifchen SrauenbunDdes unD Der
DiIig Dransteld: „Serade AauUS ibrer Qieran- Xrieg inD Die beiden äußeriten ole ibres
lagung 5 ge{hicdhtlicdhen StuDien beraus batte CSchaffens GSie irD ne in Die Fathbolifchen
e Den KXatholizismus \qhägen gelernt. ber Xreife eingerübhrt, überall tätig, U m Feil
teine böchfte Bedeutung gelDann in ibren
Augen DOCH meil Das Droblem Der Srauen«-

übhrenD mif beraten, 5 beleben unD &
Drganilieren, bejonDders in Berlin, Rüöln j)1 0

Trage einer Söfung bringt, Die ibren Db3= Sladbach Jiünchen un Frier. Yeue sSreunDd-
jeEtiv rorihenDden aber zugleich iDeal gerich- Dhaften Die Das rab üÜberDdDauern, IQOlingenei nicht NUuUL berrieDigte, jonDdern mi£t ibre BanDde 0088 iDr reiches Yeben, Dejjen leßte
BHemwunDderung erfülte. Sder Z)ualismus Des Corge meilten Der HugenDd gilt. Sine
$rauenlebens, Der 10 manche on mif Yungenentzündung rafftte jie IM April

Dringt, IDAL DDN ibr immer wDieDder De- 1917 in Sie jelber wmählte 1e Srab-
euchtet worDden, Die \ozial-mirtihaftlicdhen Ichrift „Öterben i{t ein Semwinn
Schäden aufzudecen, Die jeine nafurnofimen- er Diejlen Cinzelheiten iDres leßtenDigen Solgen linD m KXatholizismus zeigte Cohaffens enthält Der zweite Band eine großeibr Der 2eg, Segen)]äge 5 über- 3abl Briefe feils DDN Der and Der Cozial-brücen UnD » mwie{pältigfeiten 5 einer DÖöberen polititferin, feils aUS Den KXreifen, Die miftf iDrCinbheit 5 rühren” (1 214) vberFehrten, DDN JCännern unD $rauen Des

Jiaturgemäß enthält Der erite Band Der Ölfentlichen Sebens un DPeS ıtilen irfens.
als „Sine Pilgerfahrt über|cqhrieben ijt, Den SJen bilDen einige MAuszüge au  I ibren
Hauptteil Der reizvolen CSinzelbheiten Diejles en un Dicgktungen. er zweite anDd
UCmiı beweagten Y.ebens. Jiach Den beitern, Derrat noch rühlbarer als Der erite Die Yıcen-
lebenDdigen Xinderjahren ® Blantenburg im Daftigteit Des Ötofres unD Die bemmenDde
Harz un Der rreuDdlojen Geminarzeit DeS Hücfichtnahme auf Derfönlichkeiten UnD P
ädchens 5 Calnberag in Sachfen volgen bältnifje, Die noch nicht eit entfrücftf
Die eriten Fühnen Schritte Der jungen Xebrerin inD Die Im WVordergrunDd itebenDde Sigur
binaus ins Seben bre Erlebnife als (Sr= in Ulen sSsarben unD Cchattierungen Der Q43irE-
zieberin in Sran£treich unD England bis ZU M Lichteit er{cheinen lafıen Doch zujammen
rroben Erfolg Der S ünfunDdzwanzigjährigen mit Den UrkunDden unD Cohilderungen Des
als $SrünDderin piInes JXtädcHeninftituts, Das 10 eriten geben Die CSchilderungen DesS zweiten
Dreizehn Te mif Sefchict leiteft. %Ja bringt Handes ein ebensmwarmes unD an  auliches
nach Furzen iSreuDen eine unglückliche Che Die ilD eines Feiles eu  er Sozial-
iqhicjalsicdhmere En  eidung Jie ge)lchie- ge UngewoUt unD mi£ IteigenDder In-
ene Srau mwirft jeit 1890 mi£f lem ifer, teilnahme verfolgt Der ejer in Der Dilger-

iDr $2oiD 5 vergeffen, aur Das StuDium Den HZetenntnifjen unD KXüämpfen Diefer
UunD praktiiche Srleben Der jozialen Srage, DegnaDeten Srau Das KXämpfen UunD Gebhnen
insbeionDdere Der $Srauennot unD Des $rauen- eines gUanzen Se{dhlechtes Nänner lernen
rechts, mwmobei ibr tof. Schmoler in Berlin Die Srauenbemwegung in ibrem inneriten Sinn

an)qaulicher veriteben:; iSrauen unD JItädchenelfenD UunD übhrenD beiftebt. Gie irD Nit-
arbeiferin Im Cvangelifdh-fozialen KXongreß, ber le{en Dortk, IDAS jie jelber bemweagt, unD
un ibr Auftreten auf Der Tagung ® Srfurt lernen tierer erraijen, Elarer IOhauen unD
1895 acht ‚e AUL gereierten Bannerträgerin edelmütiger, Yreier DDN äufdhungen eritreben.
DPS Srauenrechts. Mber Da, Die Verein- QudDmwig
jamte licHh ® vergefjen im Fampfbereiten
unD leidvolen Dienit Der Jiächftenliebe, re r{trebtes unDd es Sin fücl
Die Zeltbürgerin beran AUMI BOottestlind: &m »eitge{hidhte IYon VBerena &C onzett.
Nabre 19  = mDicD tie Fatbolifch Sin zweites (435 S.) Yeipzig-3ürich 1929, OSrethlein

CoDereinfamen, Der A3erzicht auf Den bisberigen
Airkungstfreis, MDICD bald übermwmunDen. ÖOie Verena Conzett i{t Die 8Sitme Conrad (&Son-
bat ibr Schicfal, Den echten rauenberufr PU= zeits, eines Der bedeutendfiten pre Der SD-
Pannt. %)Jie tolgenDden Dier re finDd zialdemotratie in Den eiten Des Sozialiften-
nicht mebr Pilgerfahr: auf itürmi{fchem ejeßes ÖOie erzäbhlt in einer wunDdervolen
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Cinfachheit ihr QXeben s iIt unfer Peinem Dem Sebiet Der 8un?técbni[', Sernjehben AHilDde
Hezug eine Dverzerrfe Parteifchrift icht unD übertragung Im HKunDdfunet, inDdet in Dem
Zduntel verteilen rubig MHber 10 mebr Buch Q$Sie Die Beleuchtung jein joll im Haus,
muß Das bierz ans Herz greirfen: Der mwie ein moDderner Bureaubeftrieb fich (1 »

mübjelige Aufitieg. Die barten ücf{chläge nimmt£, IDIie INd  —x Symnafti£ ftreibt uUnD welche
ND Dei alem Die itile (dhmeigenDe » äbigteift, Hücher Darüber banDdeln, Die Pine zeitgemäße
UnND Doch »äbigEteit Die DaAsS inD in Der (Sr. C en ijt U )D., alles Das errährtf
zühlerin mwmabrt. » wei Außerungen Deufen in Der egjer.
Das LTiefere. Nach einer eDe DDN rCIeDr %er Vreis DDN rür Das ungebundene
Engels QOreibt Iierena Conzett: geDachte Stüc UnND ur  44 Das gebunDdene ijt billig 5
Der QIiprte meines \Ytannes: %er mwmahre (SDs HNEeNNen., Iltögen recht viele Yefer Durch Yn-
zialismus i{t auch KReligion” Ion einem DHafrung DPeS es Den Herderichen Berlag
e)u in Sinfiedeln in Der KXlofterkirche in Diefem Unternehmen unter\tußen ; jie baben
QOreibt 10 93  1e€ mebr IDUrCDe i DDN Dem Dafür ein Buch Das ie Das Sabhr Din-
Seheimnisvolen 10 ergriirfen iDIie Damals in Durch immer mwieDer 5 “Xate zieben ivDerDen.
SCinfiedeln” %)abei bleibt Yreilich ran
ber Das Yeben Das OQUS Dem uche )pricht.
Läßt \püren, Daß Diele ftaprere Srau zuleßt au  Ig %as Wietfkfer. on Dr. Carl Hanns
Diejem „SGebeimnisvolen“” lebte unD lebt. Q$Sir ollo 80 (XIL U, 178 S.) Sreiburg

Br 1929 Herder. 4,.920, geb. 4.80Dürfen aus iDm mobl abnehmen, Die Das ISSorf
„Sozialismus als KReligion” febhr ern eNOM=- n Dielen anD bat Die Herderiche Samm-
INeN werDden Pann unDd muß als Srage lung „Der QUeg AUL Natur“ eine gufe Sorf-
unjer beutig gelebtes Cbriftentum, Db Deu- jeßung erbalten. SJer errajNer gebht Den P1N-»=
fige rCijfen gegenüber Dieler Slut e)teDen 21g möglicdhen 2Ueg, Den 10 zulammengefeßten
Eönnen. „Sozialismus als KReligion” rurt Das Begritt „Wetter“” verftändlich madcen, In-=
Cbhriftentum Der PDaulusbriefe mwach „Mie Dem ibn in jeine HefitanDdteile zerleagt. 4ls
ÖSterbenDde, unD 1e IDIr lebenb e  E  ; j3£fprérl;luigen  79  Einfacdhheit ihr Leben. (é5 ift unter Eeinem  Ddem Gebiet der 8unftécßnif, Sernfehen, Bild-  Bezug eine verzerrte Parteifchrift. Licht und  übertragung im Rundfunk, findet es in dem  Duntkel verteilen fich ruhig. Aber um fo mehr  Buch. Wie die Beleuchtung fein fol im Haus,  muß das hier Erzählte ans Herz greifen: der  wie ein mvDderner Bureaubetrieb ficH aus-  mübfelige Aufftieg, die harten Rücfchläge,  nimmt, wie man Gymnaftikt treibt und welche  und bei alem Ddie {tille, (hweigende Zähigkeit,  BüchHer darlüber handeln, wie eine zeitgemäße  und dochH Zähigkeit, die das Kind in der Er-  Brile befchaffen ift ufm., ales das erfährt  zählerin mahrt. Zwei Außerungen deuten In  Dder Lefer.  das Tiefere. NachH einer Rede von Friedrich  Der Preis von 10 M für das ungebundene  Engels {hreibt Berena Conzett: „Ycdh gedachte  Stüc, und 12 M für das gebundene ift billig zu  der Worte meines Mlannes : Der wmahre So-  nennen. Mögen recht viele Lefer durch An-  ztalismus ift auch Religion“ (244). Bon einem  {haffung des BucdhHes den Herderfhen Berlag  Befuch in Einfiedeln in der Klofterkirche  in diefem Unternehmen unter{tüßen ; fie haben  fchreibt fie: „Nie mehr wurde idh von dem  dafür ein Buch, das fie das ganze Yabhr hin-  Gebheimnisvolen fo ergriffen wie Ddamals in  durchH immer wieder zu Rate ziehen werden.  Einfiedeln“ (217). Dabei bleibt es freilich.  $. SranE£S.J.  Aber das Leben, das aus dem BuchHe fpricht,  [äßt fpüren, daß Ddiefe tapfere Frau zuleßt aus  Das Wetter. Bon Dr. Carl Hanns  diefem „GeheimnisvoNen“ lebte und lebt. Wir  Pollog. 8° (XIu. 178 S.) Freiburg  i. Br. 1929, Serder. M 4.20, geb. 4.80  Ddürfen aus iHm mohl abnehmen, wie das Worf  „Sozialismus als Religion“ fehr ernft genom-  Sn diefenı Band hat die Herderfhe Samm-  men werden kannn und muß: als Frage an  Iung „Der Weg zur Matur“ eine gute Forfk-  unfer heutig gelebtes Chriftentum, vb hHeu-  feßung erhalten. Der Berfaffer geht den ein-  tige Chriften gegenüber diefer Glut beftehen  zig möglidhen Weg, den fo zufjammengefeßten  Fönnen. „Sozialismus alg Religion“ ruft das  Begriff „Wetter“ verftändlichH zu machen, in-  Chriftentum der Paulusbriefe wacdh: „wie  Ddem er ihn in feine Beftandteile zerlegt. Als  Sterbende, und fiehe, wir leben. ... Wie Bett-  Ausgangspunkt nimmt er das Gemwitter, eine  ler, und alles befigend. ...“  jedem Laien bekannte Wettererfheinung, an  EridH Przvywara S.J.  der er die Bewegungen der Luft, die gegen-  feitige Beeinfluffung Falter und marmer Luft,  Naturwifjen|haft  IWelnenbildung, ar macht. Cine ausführ-  SYJahrbuchH der angewandten NMatur-  Lichere, fehr Har und verftändlich gefdhriebene  wiffenfhaften. NMatur- TedhHnik—  DarfteXlung, folgt in den nächften Kapiteln  Menfch. 35. Yahrgang. Herausgegeben  über Luftwärme und Strahlung, über den  von Dr. Auguft Schlatterer.  Mit  LuftaustaufchH und feine Folgeerfheinungen  273 Abbildungen. Ler.-8° (VIII u. 358 S.)  mwie Luftdruc, Land- und Seewind, Berg-  Freiburg i. Br. 1929, Herder. M 10.—,  und Talwind, Schnee und tiefe Temperaturen,  geb. 12.—  IWindrofe und Windftärke, Luftfeuchtigkeit  und Kondenfation,  Wolten und Nieder-  Wie der Herausgeber im Bormwort mit  Recht fagt, hat diefes Herderfhe Jahrbuch  fchläge. Sind die Einzelbegriffe Har geftellt,  überall eine wohlwmoNende Aufnahme gefun-  fo folgt jeweils eine Darftelung ihres Zu-  den. Die ift reichlich verdient. Man mag das  fammenwirkfens und fcOließlich in Dden legten  Kapiteln eine Gefamtzufammenfaffung, in  BuchH auffhlagen, mo man wiN, immer findet  Wetterkarten,  IWetterdienft und Wetter-  man ettvas Yntereffantes und das Neuefte,  einfacH dargeftellt und gut durch Bilder und  vorherfage. Überall merden an der richtigen  Zeichnungen erläutert. Es Fommt jeder auf  Stele die entfprechenden wiffenfhHaftlichen  feine Rechnung, der Biologe, der Phufiter,  Snftrumente ihrem Prinzip nach befcdhrieben.  Solche Befchreibungen find in einem für wei-  Chemifer, der Praktiker, der Baftler ufw. Wir  fere Kreife berechneten BucH ohne Zweifel  erfahren, was man über die geheimnisvolen  Hormone voder Reiz- und Regulierftoffe und  viel nüglidher alg ausführlide Darftekungen  ibre Bedeutung für das Leben weiß, was  mit pbhotograpbifcher Wiedergabe der kom-  plizierten Gebilde.  Lebensraum und Lebensgemeinfhaft ift, mas  alles eine Xakteenzucht uns Lehrreiches bieten  E€s wird jedem Lefer Har werden, wie viele  Fann, wie man heutzutage einen Zoologifdhen  MAusdrüce er aus dem täglidhen Lefen der  SGarten anlegt ufw.  TWetterberichte fich aneignete, vohne fich etmas  TWer wiffen wiXl, mas man von dem Atom-  Beftimmtes dabei zu denken. Hier find fie ale  Elar befhrieben und gegeneinander abgegrenzt.  bau heute denkt, wmas das ANerneuefte ift aufI83ie Hefft- Ausgangspunkt nimmt Das ($Semwitter, eine
ler, unDd ales efißenD jedem alen beFannte QAetterer|hHeinung, !

CSricHh Drzuwara Der Die Bewegungen Der Quft Die geNn-
Jeitige Beeinfluffung Palter unD IDALME2T Quf£tNaturwifen|char NWelenbildung, Plar macht Sine ausführ-

Sahrbuch Der angewmanDdften Natur- lLichere, ebr Flar unD veritänDlich gel‘Ohriebene
wiffenihaften Natur-— TedhHnik— Daritelung,. tolgt in Den nächiten Xapiteln

en{ch Hahragang. Herausgegeben über Yurtmärme unD Strahlung, 1ber Den
DDN Dr. AXuguit S  latterer. Öit Quftaustaufch unD jeine Solgeer{heinungen
073 Abbildungen. Qer.=8° U, 358 iDie Quftöruck, anD- unD SeemwinD, Berg-
Sreiburg i. Br 1909, HerDder. 1  ba unD ST almwinD, nee unD fiere Semperaturen,
geb 1 nDOrovoje unDd I3inditärke, Quftfeuchtigke

u10 KonDdenjation, J8Splten unD “LieDer-Q$Sie Der Herausgeber im VYorwort mi£
Recht jagt, bat Diejes HerderichHe Yabhrbuch icqhläge SinDd Die Sinzelbegriifre Flar geftell£t,
überall eine wohlmolenDde urnayume gefun- 10 rolgt jemwmeils pine Daritelung ihbres 3u
Den %D%ie i{t eichlich verDient San Mag Das fammenwirfens unD (Ohließlich in Den leßten

Kapiteln eine Sefamtzufammenfal)ung, inBuch aufichlagen IMd mwil, immer inDdet
Nietterlkarten, Iietterdienit uUunD Y8Spffter-

an Hnterefjantes unD Das Jieuejlte,
einfacH Dargeitell£ un guf Durch Bilder unD vborher{age. Überall iDerDdDen n Der richtigen
Zeichnungen erläutert. (Ss Fommt jeDder aur GStele Die ent{prechenDden wiffen{Ohaftlicdhen
{eine RechHnung, Der Biologe, Der yjiter, Ynftrumente ibrem VDPrinzip nach be{cOhrieben.

Be{hHreibungen finD in einem tür IDei-Cbhemitker, Der Vraktikter, Der Bajltler H1D Q$Sir
fere Kreile berechHneten Buch obhne » weifelerfabren, IDAS INd  —+ über Die gebeimnisvollen

Hormone Der Keize- un Regulierftoffe unD Diel nüßglicher als ausfübhrliche Daritelungen
ibre HBedeutung rür DaAs Seben wveiß IDAS mit pbhotograpbhif{dher Wiedergabe Der Pom-

plizierten ®ebildeobensraum unD Xebensgemeinfchaft ilt, IDAS
ales eine KXakteenzucht un  I QXehrreiches bieten (Ss wirD jedem ejer Flar ivDerDen, IpDie viele
Fann, ıwpie IiNnd Deutzufage einen 30oologijdhen MusDdrücke aus Dem täglichen egjen Der
OSarten anlegt U1 Nietterberichte aneignete, obhne etiD

er wifjen mwmil, IDAS = DDN Dem Mtom- Beitimmtes Dabei ® Denkten. Hier finD ie ale
Flar beicdhrieben unD gegeneinanDder abgegrenzt£.bau heufe en£t, IDAS Das Alerneueilte i{t auf


